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(Rr. 13725.) Verordnung über Ausnahmen von der Einführung des preußiſchen Rechtsbeſtandes in 
Waldeck. Vom 29. März 1932. 


Auf Grund des Artikels 2 Ss 13 Abſ. 2 Satz 2 und Abſ. 4 des zwiſchen Preußen und Waldeck 
über die Vereinigung Waldecks mit Preußen am 23. März 1928 abgeſchloſſenen Staatsvertrags 
in Verbindung mit SS 2 und 4 des Geſetzes über die Vereinigung des Freiſtaats Waldeck mit dem 
Freiſtaate Preußen vom 25. Juli 1928 (Geſetzſamml. S. 179) wird vorbehaltlich künftiger Geſetz⸗ 
gebung oder anderweiter Verordnung des Staatsminiſteriums verordnet: 


5 
() Die nachſtehend aufgeführten waldeckiſchen Geſetze und Verordnungen ſowie die dazu 
erlaſſenen Verwaltungsvorſchriften bleiben mit den Anderungen und Ergänzungen, die ſie bis zum 
31. März 1932 erfahren haben und noch erfahren, über dieſen Zeitpunkt hinaus in Kraft. Die 
Einteilung in der Aufzählung bedeutet keine Beſchränkung hinſichtlich ihrer Wirkſamkeit. 
a) Staatsrechtliche Vorſchriften: 
1. Geſetz über die Vereinigung Pyrmonts mit Preußen vom 5. März 1922 (Re⸗ 
gierungsbl. S. 55), 
2. Geſetz über die Vereinigung Waldecks mit Preußen vom 4. April 1928 (Re⸗ 
gierungsbl. S. 89), 
3. § 5 Abſ. 2 des Geſetzes über die weitere Verwaltung des Waldeck-Pyrmonter 
Domanialvermögens uſw. vom 8. April 1921 (Regierungsbl. S. 48); 
b) Verwaltungsrechtliche Vorſchriften: 
I. Vorſchriften, die die allgemeine und innere Verwaltung betreffen: 
1. Geſetz über die Erhebung der Anſiedlungen zu Dalwigksthal uſw. zu einer 
Gemeinde vom 24. Januar 1851 (Regierungsbl. S. 10), 
2. Geſetz über die Bildung einer ſelbſtändigen Gemeinde durch die Bewohner des 
Orpethales vom 8. September 1853 (Regierungsbl. S. 119), 
3. Geſetz über die Bildung des Gemeindezweckverbandes Waldeck vom 28. Januar 
1929 (Regierungsbl. S. 53), 
4. SS 30 und 31 des Geſetzes über die Feuerverſicherungsanſtalt uſw. vom 
4. Januar 1912 (Regierungsbl. S. 13), 
5. Geſetz über die Aufhebung der Staatsdienerwitwenkaſſe vom 28. April 1925 
(Regierungsbl. S. 123); . 


II. Vorſchriften, die die Finanzverwaltung betreffen: 

1. Geſetz über die Erhebung der Landesabgaben durch die Gemeinden vom 6. Mai 
1924 (Regierungsbl. S. 136), 

2. Hauszinsſteuerverordnung vom 18. November 1927 (Regierungsbl. S. 231), 

3. Geſetz über die Aufnahme eines Grundkataſters in den Fürſtentümern Waldeck 
und Pyrmont vom 14. Juni 1850 (Regierungsbl. S. 205) nebſt Zuſatz⸗ 
beſtimmungen vom 10. September 1851 (Regierungsbl. S. 157) und authenti⸗ 
ſcher Interpretation des 8 10 vom 9. Januar 1861 (Regierungsbl. S. 5), 
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Al 


14. 


Geſetz über die Aufſtellung eines proviſoriſchen Grundſteuerkataſters im 
Fürſtentum Waldeck vom 14. Juni 1850 (Regierungsbl. S. 210), 

Geſetz über die Erhebung der durch das definitive Kataſter ermittelten Grund⸗ 
ſteuer und die Erhaltung des definitiven Kataſters vom 20. Juli 1853 
(Regierungsbl. S. 69), 


Inſtruktion über die Erhaltung des definitiven Grundſteuerkataſters vom 


20. Juli 1853 (Regierungsbl. S. 85), 


Verordnung über die Fortführung der Güterauszüge für die Dee vom 


29. Auguſt 1857 (Regierungsbl. S. 129), 


Geſetz über die Abänderung des 2. Alinea im $ 5 Nr. 6 des Geſetzes vom 


20. Juli 1853 wegen Erhebung der durch das definitive Kataſter ermitrelten 
Grundſteuer und wegen Erhaltung des definitiven Kataſters vom 30. No⸗ 
vember 1859 (Regierungsbl. S. 49), 


. Gefeß über das Grundkataſter vom 4. Januar 1862 (Regierungsbl. S. 1), 
10. 


Verordnung über die Erhaltung des definitiven Kataſters vom 10. Dezember 
1863 (Regierungsbl. S. 87), 

Zuſatzbeſtimmung zu der Verordnung vom 29. Auguſt 1857 über die Erhaltung 
des definitiven Kataſters vom 29. Dezember 1865 (Regierungsbl. 1866 S. 1), 


. Gefe über die Abänderung des Geſetzes vom 24. September 1851 und des 


Geſetzes vom 20. Juli 1853 über die Erhebung der durch das definitive Kataſter 
ermittelten Grundſteuer und die Erhaltung des definitiven Kataſters ſowie 
die Berechnung und Umſchreibung der auf den Grundſtücken ruhenden Laſten 
vom 7. Februar 1872 (Regierungsbl. S. 17), 


Geſetz wegen Abänderung des § 5 des Geſetzes vom 20. Juli 1853 über die 


Erhebung der durch das definitive Kataſter ermittelten Grundſteuer und die 
Erhaltung des definitiven Kataſters vom 3. Januar 1879 (Regierungsbl. S. 1), 
Geſetz über die Beſteuerung der Kirchen⸗ (Kapellen⸗), Pfarr⸗, Küſter⸗ und 
Schulgüter vom 30. Juli 1853 (Regierungsbl. S. 79); 


Vorſchriften, die die Juſtizverwaltung betreffen: 


Artikel 24 bis 31 des Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch vom 
11. Dezember 1899 (Regierungsbl. S. 137); 


Vorſchriften, die die Verwaltung von Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung 


betreffen: 


1. 


2. 


Geſetz über die Verhältniſſe der ſeparierten Lutheraner in den Fürſtentümern 
Waldeck und Pyrmont vom 26. März 1866 (Regierungsbl. S. 31), 

Geſetz über die Beſtreitung der kirchlichen Baulaſten ſeitens der Katholiken der 
Fürſtentümer Waldeck und Pyrmont vom 1. Februar 1869 (Regierungsbl. 
S. 47), 


Geſetz über die Ablöſung der an Schulen (Küſtereien), Pfarren und Kirchen zu 


leiſtenden Natural- und ſtändigen Geldabgaben vom 2. Februar 1870 (Re⸗ 
gierungsbl. S. 17), 


Geſetz über die vorläufige Außerkraftſetzung des Geſetzes vom 2. Februar 1870 


über die Ablöſung der an Schulen (Küſtereien), Pfarren und Kirchen zu 
leiſtenden Natural⸗ und ſtändigen Geldabgaben vom 25. April 1922 (Re⸗ 
gierungsbl. S. 163), 


„Geſetz über die Gemeinheiten der Juden vom 15./24. Juli 1833 (Re 


gierungsbl. S. 65), 


„Nachtrag zu dem Geſetz vom 15./24. Juli 1833 über die Gemeinheiten der 


Juden vom 1. Mai 1834 (Regierungsbl. S. 95), 


N 
| 
1; 


Preuß. Geſetzſammlung 1932. Nr. 20, ausgegeben am 30. 3. 32. 155 


7. Geſetz über die Abänderung des § 8 unter 3 des Geſetzes vom 15/24. Juli 1833 
über die Gemeinheiten der Juden vom 20. April 1866 (Regierungsbl. S. 46), 

8. Geſetz über die den Rechnungsführern der jüdiſchen Gemeinheiten beizulegende 
Exekutivgewalt vom 30. Januar 1863 (Regierungsbl. S. 2); 


V. Vorſchriften, die die Volkswohlfahrtsverwaltung betreffen: 

1. Heimatſchutzgeſetz vom 28. Mai 1927 (Regierungsbl. S. 139), 

2. Geſetz über die Errichtung von Apotheken vom 10. Juli 1909 (Regierungsbl. 
S. 65), 

3. Bekanntmachung des Landesdirektors über die Einrichtung und den Betrieb 
ſowie die Beſichtigung der Apotheken vom 26. Mai 1896 (Regierungsbl. S. 65) 
mit der Maßgabe, daß an die Stelle des Landesdirektors der Regierungs⸗ 
präſident in Kaſſel tritt; 


VI. Vorſchriften, die die landwirtſchaftliche Verwaltung betreffen: 


1. $ 13 Abſ. 2 und 3, § 14, § 18 Abf. 2 Ziffer 1 und 8 27 Nr. 2 des Geſetzes über 
den Bau der Wege und Brücken im Fürſtentum Waldeck und über die dahin 
gehörigen Anſtalten vom 13/18. März 1834 (Regierungsbl. S. 35), 

2. Nachträgliche geſetzliche Beſtimmungen zu dem Geſetz über den Wege- und 
Brückenbau im Fürſtentum Waldeck hinſichtlich der Baumpflanzungen an den 
Staatswegen vom 26. Juni 1838 (Regierungsbl. S. 112), 

3. 8 16 Abſ. 2 und § 21 des Geſetzes über den Vieinal- und Kommunalwegebau 
vom 25. Oktober 1864 (Regierungsbl. S. 115), 

4. 8 7 Nr. 4 des Geſetzes über die Aufhebung bzw. Abänderung des 4. Abſchnitts 
des Wegebaugeſetzes vom 13./18. März 1834, des Straftarifs in der Anlage VII 
desſelben und der bezüglich dieſes Tarifs ergangenen nachträglichen Vorſchriften 
vom 3. September 1860 (Regierungsbl. S. 75), 

5. 88 1 bis 5 des Geſetzes über die Enteignungen im Intereſſe der Mineral⸗ 
brunnen vom 7. April 1854 (Regierungsbl. S. 91). An die Stelle der außer⸗ 
krafttretenden Verfahrensvorſchriften dieſes Geſetzes treten die Verfahrens⸗ 
vorſchriften der preußiſchen Enteignungsgeſetze, 

6. Geſetz über die Vornahme von Erdarbeiten in der Nähe der Wildunger 
Mineralquellen vom 21. Juli 1906 (Regierungsbl. S. 17), in deſſen S 1 an 
die Stelle des Landesdirektors der Regierungspräſident in Kaſſel tritt, der 
gemeinſam mit dem Oberbergamte beſchließt, 

7. Geſetz über die Verwaltung der Intereſſenten⸗, Gemeinde-, Korporations⸗ und 
Stiftswaldungen vom 28. März 1929 (Regierungsbl. S. 95), 

8. Forſtordnung vom 21. November 1853 (Regierungsbl. S. 139), 

9. Hengſtkörgeſetz vom 4. Mai 1915 (Regierungsbl. S. 139), 

10. Bullenkörgeſetz in der Faſſung der Bekanntmachung vom 17. September 1926 
(Regierungsbl. S. 171), 

11. Bullenhaltungsgeſetz in der Faſſung der Bekanntmachung vom 25. März 1914 
(Regierungsbl. S. 59); 


VII. Vorſchriften, die die Handels⸗ und Gewerbeverwaltung betreffen: 

1. S 21 des Einführungsgeſetzes zum Allgemeinen Deutſchen Handelsgeſetzbuch 
vom 11. Februar 1862 (Regierungsbl. S. 13) ſowie Abſchnitt O der Anweiſung 
über die Ausführung der Beſtimmungen der SS 139 und 105 Abſ. 3 der 
Gewerbeordnung vom 17. Dezember 1878 (Regierungsbl. S. 113), 

2. Artikel II, 1. Halbſatz, des Geſetzes über die Einführung des Preußiſchen All 
gemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 in die Fürſtentümer Waldeck und 
Pyrmont vom 1. Januar 1869 (Regierungsbl. S. 3). 
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(2) Für die Anwendung der vorgenannten Geſetze und Verordnungen treten an die Stelle der 
darin benannten waldeckiſchen Stellen (Behörden) diejenigen preußiſchen Stellen (Behörden), die 
nach entſprechenden Beſtimmungen des preußiſchen Rechtes zuſtändig ſind. 

(3) Soweit in den noch in kraft bleibenden Geſetzen, Verordnungen und Verwaltungs⸗ 
vorſchriften amtliche Bekanntmachungen im Waldeckiſchen Regierungsblatt oder deſſen Beilage 
vorgeſchrieben ſind, werden dieſe Vorſchriften durch die entſprechenden Beſtimmungen der 
preußiſchen Geſetze, Verordnungen und Verwaltungsvorſchriften erſetzt; wenn eine entſprechende 
preußiſche Beſtimmung fehlt, ſo erfolgt die Bekanntmachung im Amtsblatt des Regierungsbezirkes 
Kaſſel. 

8 2. 

() Von dem Inkrafttreten des preußiſchen Rechtsbeſtandes werden alle diejenigen im 
Regierungsbezirk Kaſſel geltenden Geſetze, Verordnungen und Verwaltungsvorſchriften aus⸗ 
genommen, die im Landgerichtsbezirk Kaſſel keine Geltung haben. 

(2) Ebenſo werden diejenigen von den im Landgerichtsbezirk Kaſſel geltenden Geſetzen, Ver⸗ 
ordnungen und Verwaltungsvorſchriften ausgenommen, die vor der Vereinigung dieſes Bezirkes 
mit Preußen erlaſſen worden ſind oder vor der Vereinigung erlaſſene Vorſchriften lediglich ändern 
oder ergänzen. 8 

(3) Ferner werden diejenigen im Landgerichtsbezirk Kaſſel geltenden preußiſchen Geſetze, 
Verordnungen und Verwaltungsvorſchriften ausgenommen, die den im § 1 genannten Beſtim⸗ 
mungen entſprechen oder ihnen widerſprechen. 

(4) Auch das Geſetz über die Verwertung der Forſtnutzungen aus den Staatswaldungen in 
den vormals kurheſſiſchen Landesteilen vom 6. Juni 1873 (Geſetzſamml. S. 350) tritt nicht in Kraft. 
SB. 

Dieſe Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 1932 in Kraft. 


Berlin, den 29. März 1932. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Zugleich für den Miniſterpräfidenten: 
Severing. 


(Nr. 13726.) Verordnung über die Ausübung der Polizei in den Landgemeinden Bornſtedt, Nedlitz 
und Eiche durch den ſtaatlichen Polizeipräſidenten in Potsdam. Vom 2. März 1932. 
Nachdem durch 8 79 des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77) 
das Geſetz, betr. die Übertragung polizeilicher Befugniſſe in Gemeinde- und Gutsbezirken der 
Umgebung von Potsdam an den Kgl. Polizeidirektor zu Potsdam, vom 7. März 1908 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 37) aufgehoben worden iſt, ordne ich hiermit unter gleichzeitiger Aufhebung des an 
den Regierungspräſidenten in Potsdam gerichteten, im Amtsblatt der Regierung zu Potsdam 1909, 
S. 10 ff., veröffentlichten Erlaſſes vom 22. Dezember 1908 — II A 10 467 — auf Grund des 
8 6 des Polizeiverwaltungsgeſetzes an, daß mit Wirkung vom 1. April 1932 ab die Ausübung 
der Polizei in den Landgemeinden Bornſtedt, Nedlitz und Eiche (mit alleiniger Ausnahme der 
zur Landgemeinde Eiche gehörigen, in der Landgemeinde Golm liegenden Gebietsteile) dem ſtaat⸗ 
lichen Polizeipräſidenten in Potsdam übertragen wird. 
Die Zuſtändigkeit der ſtaatlichen Polizeiorgane in den genannten Landgemeinden umfaßt 
alle Polizeizweige mit Ausnahme 
a) der Bau⸗ und Fluchtlinienpolizei, 5 
p) der Schulpolizei (einſchl. gewerblicher und kaufmänniſcher Fortbildungsſchulen). 
Die polizeilichen Aufgaben zu a und b verbleiben den kommunalen Polizeiverwaltern zur 
ſelbſtändigen Erledigung. 
Berlin, den 2. März 1932. 


Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 
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